
Coronavirus: Hinweise zur Berliner Bürger-Hotline 

  

Die Hotline der Berliner Senatsverwaltung für Gesundheit, Pflege und Gleichstellung 
030 / 90 28 28 28 wird derzeit sehr stark in Anspruch genommen. Eventuelle 
Wartezeiten bitten wir daher zu entschuldigen. 

  

Bei der Hotline geht es vor allem um eine erste Abklärung für möglicherweise selber 
von einer Infektion betroffene Bürgerinnen und Bürger. Hier noch einmal ein paar 
wichtige Hinweise dazu, für wen die Hotline gedacht ist 

  

Bürgerinnen und Bürger, die Fragen zu einer möglichen Infektion mit dem neuartigen 
Coronavirus haben, weil sie: 

  

•           Reiserückkehrerinnen / Reisrückkehrer aus Risikoregionen sind UND 
Krankheitszeichen haben 

  

und / oder  

  

•           Kontakt zu einem Corona-Kranken hatten oder haben  

  

Neben der Hotline kann auch direkt die Hausärztin / der Hausarzt direkt angerufen 
werden. Hausarzt / Hausärztin und Patient / Patientin klären dann zusammen das 
weitere Vorgehen. Das kann auch heißen, dass kein Test vorgenommen wird, wenn 
es nicht notwendig ist. 

  

Wichtig: 

Über unsere Hotline können keine Testergebnisse abgefragt werden. Für 
Bürgerinnen und Bürger anderer Bundesländer: Viele Bundesländer bieten 
mittlerweile selbst Hotlines an. Da evtl. eine Vermittlung an das zuständige 
Gesundheitsamt stattfinden muss, bitten wir, sich nach Möglichkeit an die Hotline des 
eigenen Wohnortes zu wenden. Niedergelassene Ärztinnen / Ärzte werden gebeten, 
sich an die Kassenärztliche Vereinigung zu wenden. 

 


